
Daumer, Georg Friedrich: [in's Grübchen deiner Wange fiel die Seele mir] (1837)

1 In's Grübchen deiner Wange fiel die Seele mir;

2 Da langte sie nach deines Haares Schlängel-Zier.

3 Ach, armer Jussuf! Da du aus der Grube kamst,

4 Umstrickte dich das Fesselband der Locke hier.
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